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Protokoll Telefonkonferenz des Spielausschusses der SJ MV  
 

 

Ort:   Telefonkonferenz  

Zeit:   20.12.2013,  19:30 Uhr – 20:30 Uhr  

Teilnehmer:  Ralf Kriese, Christian Blume, Günter Wolter, Tassilo Mauser 

Gäste:   Robert Zentgraf, Hans-Jürgen Rehbein  

 

Tagesordnung: 
TOP 1 Vergabe der Freiplätze (Nachrückerplätze) für die JLEM u10-u18, 2014 in Malchow 
 

Um 19.30 Uhr begrüßte Ralf Kriese als Landesspielleiter die anwesenden Mitglieder des 

Spielausschusses, Christian Blume, Günter Wolter und Tassilo Mauser sowie die als Gäste geladenen 

Beauftragten der SJ M-V zur Organisation der JLEM, Hans-Jürgen Rehbein und  als Vertreter des 

Vorstandes Robert Zentgraf.  

Als Protokollführer fungierte des Landespielleiter selbst. 
 

TOP 1 Vergabe der Freiplätze (Nachrückerplätze) für die JLEM u10-u18, 2014 in Malchow 

Als einziger Tagesordnungspunkt stand die Vergabe der jeweils zwei Freiplätze der SJ M-V sowie die 

Nachrückerplätze für Spieler, die die JLEM bereits abgesagt hatten, an. 

Ralf Kriese erklärt noch einmal das Prinzip der Freiplätze. Diese werden vom Spielausschuss an Spieler 

vergeben, die zur JLEM nicht vorberechtigt und zur JLEM-Qualifikation verhindert waren. Hierbei wird 

sowohl der Grund des Fernbleibens von der Quali als auch die Spielstärke des Antragstellers bewertet. 

Spieler, die die Quali gespielt haben, rücken in der Reihenfolge ihrer Platzierungen nach, „Anträge“ für 

diese Spieler werden nicht extra bearbeitet. 
 

U10 
Hagen Gieloff (Doberaner SV 90) hat die JLEM abgesagt, womit drei Plätze vergeben werden. Es lag ein 

begründeter Antrag von FHSG Stralsund für Patrick Johns vor.  

Der Spielausschuss entschied sich, den Antrag zu befürworten. Außerdem rückt der jeweils 

nächstplatzierte aus der Quali Ost (Leonard Goldstein, SG Jasmund) und West (Janno Peilert, 

SV Empor Kühlungsborn) nach. 

Bei weiteren Absagen rücken die Spieler entsprechend ihrer Platzierungen bei der JLEM-Quali, 

beginnend mit Ost, abwechselnd nach. 
 

U12 
Die Spieler Jan-Niclas Beller (SSC Rostock), Ole Rückart (SV Gryps) und Sophie Timm (Lok Gymn. 

Pritzwalk) haben die JLEM abgesagt, womit insgesamt fünf Plätze vergeben werden. Anträge lagen nicht 

vor. Wegen des deutlich größeren Teilnehmerfeldes im Qualifikationsturnier wurden drei Plätze nach 

Westen, zwei nach Osten vergeben. Die Nachrücker sind damit: 

Rico Klatt, FHSG Stralsund 



Leon Pascal Wolff, SAV Torgelow 

Julian Alexander Pusch, SSC Rostock 07 

Janek Noske, SSC Rostock 07 

Lennart Pfenningschmidt, SF Schwerin 

Bei weiteren Absagen rücken die Spieler entsprechend ihrer Platzierungen bei der JLEM-Quali, 

beginnend mit Ost, abwechselnd nach. 
 

U14 
Lea Sophie Schubert (kein Mitglied mehr) wird die JLEM nicht spielen, womit drei Plätze vergeben 

werden. 

Es lagen keine Anträge vor. Da die Quali Ost mehr Teilnehmer hatte, werden zwei Plätze nach Osten, 

einer nach Westen vergeben. Die Nachrücker sind: 

Alex Bollnow, SAV Torgelow 

Nick Ladwig, SV Gryps 

Philipp Engel, SC Mecklenburger Springer 

Bei weiteren Absagen rücken die Spieler entsprechend ihrer Platzierungen bei der JLEM-Quali, 

beginnend mit Ost, abwechselnd nach. 
 

U16 

Hung, Doan Manh (ASV Wismar) hat die JLEM abgesagt, womit drei Plätze vergeben werden. 

Es lagen begründete Anträge für Nicolas Haase (Rugia Bergen), Benjamin Rohde, (Lok Gymnasium 

Pritzwalk) und Hannes Stuppe (SF Schwerin) vor. Dem Antrag für Hannes Stuppe stimmte der 

Spielausschuss zu, er hätte sich mit größter Wahrscheinlichkeit qualifiziert. Den Anträgen für die anderen 

beiden Spieler wurde nicht stattgegeben. Hier wurden die Leistungen der Spieler, die an der Quali 

teilgenommen hatten, priorisiert. Die weiteren Freiplätze gehen an: 

Sven Bastian Hagemann, SAV Torgelow 

Henry Matuschak, SG Jasmund 

Jacob Steinsiek, Eintracht Neubrandenburg 

Fallen weitere Spieler aus, ist die Reihenfolger der Nachrücker wie folgt: 

Lutz Decker (SV Gryps), Benjamin Rohde, Nicolas Haase, die weiteren Teilnehmer der Quali Ost. 
 

U16w 
Es wird ein Freiplatz für die u16w vergeben. Da es keinen Antrag gab, geht dieser an Manuela Schulz 

(Putlitzer SV 1921). 

Bei weiteren Absagen rücken die Spielerinnen entsprechend ihrer Platzierungen bei der JLEM-Quali, 

beginnend mit West, abwechselnd nach. 
 

U18 
Henrik Scheel und Paul Mielke (beide SV Rugia Bergen) sagten die LEM ab. Damit werden vier freie 

Plätze für die LEM vergeben. 

Es liegen begründete Anträge von Marius Lange (SC Mecklenburger Springer) und Niklas Schmitz (SG 

Güstrow / Teterow) für Freiplätze bei der JLEM vor. Beide Anträge werden genehmigt, da eine 

Qualifikation dieser Spieler bei Teilnahme an der Quali als sicher gelten kann. 

Die die beiden anderen Nachrücker sind Markus Schwark (SC Mecklenburger Springer) und Oleksiy 

Rozhanskyy (SSC Rostock 07). 

Bei weiteren Absagen rücken die Teilnehmer der JLEM-Quali, beginnend mit Ost, nach. 
 

Alle Entscheidungen wurden nach entsprechender Diskussion einstimmig gefällt. Ralf Kriese übernahm 

die Aufgabe, alle Vereine der Nachrücker kurzfristig zu informieren. 
 

Die Telefonkonferenz endete gegen 20.30 Uhr. 

 

 

Für das Protokoll 

 

 

 

Ralf Kriese 

(Landesspielleiter) 


